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Samstag den 14. Jänner 1893.

^60) 3-2 Z. 40 B. Sch. R.
Lehrstelle.

An der zweielassigen Volksschule in M ü s e l
wird die zweite Lehrstelle mit dem Iahrcsgehalte
der vierten Gehaltsclasse, einer auf drei Jahre
zugesicherten Remuneration jährlicher 50 fl.,
freies Quartier und zwei Klafter Brennholz
zur definitiven, eventuell ftrovisurischen Besetzung
ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
b i n n e n v i e r Wochen

im vorgeschriebenen Wege Hieramts einzubringen.
K. l. Bezirlsschulrath (Uottschcc am 10ten

Jänner 18'.<3.

l211) 3—8 Z.376.
Kundmachung.

Tic Erträgnisse der Udeleberger Grot«
<eu- und der F»a«z Metelko'schen I n v a -
l i d e u - T t i f t u u g c n für das Jahr 18l^3 je mit
57 fl. 80 tr. sind stiftungsgemäß am i l .März
1883, d. i. an dem Tage des in das Jahr I«-',?
fallenden Besuches der Adelsberger Grotte durch
Ihre Majestäten den Kaiser und die Kaiserin,
an im Allerhöchsten Dienste invalid gewordene
Krieger zu vertheilen, welche in einem Inua«
lidenhause nicht untergebracht sind. Zum (Genusse
der Adelsbergcr Orottenstiftung sind zunächst
in Adclsbcrg gebürtige, zum Genusse der Franz
Metelko'schen Stiftung zunächst in Nassensuh ge<
bürtige, dann bei Abgang solcher in Kram über«
Haupt gebürtige Invaliden berufen,

Gesuche um P f e i l u n g aus den Ertrag'
nissen dieser beiden Stiftungen sind mit den
Geburtsscheinen, den Nachweisen über geleistete
österreichische Kriegsdienste, die Invalidität, die
Vermögens» und Eintommensverhältnisse zu

belegen und im Wege der politischen Bezirks»
behörde des Aufenthaltes

b i s zum 10. F e b r u a r 1 8 9 3
bei der Landesregierung einzubringen.

Vou der l< t . ^andcsrcgiciunz fiir Kram.
Laibach am 7. Jänner IWA.

^ 2 ^ ) 3 — ^ Nr. 599.

Kundmachung.
Die G i n h e b u n g der Hundeta^e f ü r

das J a h r 1 8 9 3 , und zwar für jeden Hund
innerhalb des Laibacher Stadtpomöriums, mit ^
einziger Ausnahme jener, welche zur Bewachung !
einsam gelegener Besitzungen unbedingt noth«
wendig sind, hat mit 1. Jänner l. I . begonnen,
und sind die neuen Hundemarken

bis l ä n g s t e n s 1. F e b r u a r 1 8 9 3
bei der Stadtcasse gegen Erlag der Taxe von
4 fl. ö. W . zu lösen.

M i t Bezug auf den H 14 der Vollzugs.
Vorschrift über die Einhcbung der Hundetaxe
werden daher alle Hundebesitzer an die recht»
zeitige Entrichtung dieser Taxe mit dem Bei«
fügen erinnert, dass vom 1. Februar l. I . an
alle auf offener Straße ahne am Halsbande
befestigte, heuer giltige Marle betretenen Hunde
vom Wascnmeister eingefangen werden.

T t a d t m a g i s t r a t Laibach
! am 9. Jänner 1833.

(239)3—1 1.368.
Verlautbarung.

An der l. k. geburtshilflichen Lehranstalt zu
Laibach beginnt der Sommerlehrcurs für Heb»
ammen mit deutfcher Unterrichtssprache

am I. M ä r z 1 8 9 3 .
zu welchem jede Schülerin, welche die vorschrifls»

mäßige Eignung hiezu nachweisen lcmn, unent»
geltlich zugelassen wird.

Jene Schülerinnen aus dem Kronlande >
Krain, welche sich um die in diesem Sommer-
semester zu verleihenden systemisierten zwei Stu<
dienfonds'Stipendicn von je 52 st. 50 lr. ö. W.
sammt der normalmäßigeu Vcrgütnng für die
Her' und die Rückreise iu ihr Domicil zu be»
werben beabsichtigen, haben ihre Gesuche nnter
legaler Mchweisuug ihrer Armut, ihrer Mo<
ralität, des noch nicht überschrittenen 40. Lebens-
jahres, dann der intellectueNen und physischen

I

Eignung zur Erlernung der Hebammentunde
zuverlässig

b i s zum 5. F e b r u a r 1 8 9 3
bei der betreffenden k. l. Bczirlshauptmanuschaft
zu überreichen, wobei bemerkt wirb, dass die des
Lesens in deutscher Sprache unkundigen Vewer»
bcrinnen diesmal nicht berücksichtigt werden,
w e i l f ü r sloveuische S c h ü l e r i n n e n der
W i n t e r l e h r c u r s v o r b e h a l t e n ist.

Vou der l . l. Landesrenierunss fur Kraiu.
Laibach am 9. Jänner 1893.

(238) A It 5 w S i -5 "r. 78!).

iibci den Stand der Thierlcuchen in Kram m der Wochenperiode nom 4. bis zum 11. I i inncr 1893.

! Zahl der U» der Seuche sind erkrankt ^ , ^. .
i m ,. verseuchten oder gefalleu Die Seuche
! « r t der ^ ' ^ Ge- Ort» „ — ^ — wurde al«

^ 6..,che ^ ,,..,„de >ch»,. ^ ! °Z tz Z , z j ^ e "^."
I V ! I ^ Z ^ V S? w «Z. <ä

Milzbrand Loilsch Idrw sladt 1 . . 1 11. Jänner
l M c l ! ! j .
i Rohkrantheit Loitsch Oblal A ' " ' 1 uk.'Ä.hö^
^ v^li Iichcr?l»ssich!

»u.h,r«,h.. ^ «ur„ <«. ^ , , , , , , " w ^ M 7

Laibach am 12. Jänner 1893, !

K. k. Landesregierung fiir Krain. ^

Anzeigeblatt.
(226) 3—2 Nr. 15.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem Johann Z m l jun, uou Hirfch-
gruben Nr. 3 hiermit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Johann Zur l sen. von Hirsch-
gruben Nr. 3 5ub p r ^ . 2. Jänner 1893,
Z. 15, die Klage auf Zahlung von 45 ft.
50 kr. s. A. eingebracht, worüber zur Ba-
gatell-Verhaudluug die Tagsatzung anf den

2 (1. I ä n n e r 18 9 3 .
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit dem
Anhange des Z 28 des Bagatell-Verfahrcns
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd derselbe
vielleicht ans den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu desseu Vertretung nnd
auf dessen Gefahr nnd Kosten den Georg
Cernkovic von Hinterberg als Curator acl
nein in bestellt.

Der Geklagte wird hievou zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zn seiner Vertheidigung erfor-
derlichen Schritte einleiten könne, widri-
gens diese Rechtssache mit dein aufge-
stellten Curawr nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seme Rechtsbehelfe anch dem
benannten Curator au die Haud zu geben.
^ ^ ^ " " " VeraWmnuna ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird, ^

Gottschee am 3. Jänner 1893.

(5079) 3-2 st. l 0 0 4 5

Oklic.
C. kr. deželno sodisče v Ljubljani

naznanja :
France Mihelič iz Sneberjev je

proti Antonu Basaro, oziroma njegovim
neznanim pravnim nasiednikom, tožbo
de praes. 29. oktobra 1892, š(. 10.045,;
za priposestovanje lastninske pravice
glede zemljišea vložka 563 kaaafralne

občine Karlovsko predmestje pri tern
sodišči vložil.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da biva toženec in mu tudi njegovi
pravni nasledniki znani ni.so, se jim
je na njihovo skodo in njihove froske
za to pravdno reč gospod dr. I. Tavčar,
advokat v Ljubljani, skrbnikorn po-
stavil in o tožbi določil dan v skraj-
šano obravnavo na

6. f e b r u a r j a 1 8 9 3. 1.
ob 9. uri dopoldne pri tem sodišči.

To se jirn v so zvrho naznanja,
da si bodo mogli o pravern Času dru-

! zega zastopnika izvoliti in temu so-
dišču naznaniti ali pa postavljenemu
.skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi se
sicer le s postavljenim skrbnikom raz-
pravljulo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

V Ljubljani dne 2 novembra 1892.

(5971) 3—3 Nr. 11.651

Erinnerung.
Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte

in Laibach wird bekannt gegeben:
Es sei über die vou Franz Brenner,

Handelsmann in Warasdin, gegen Mathias
Skerl, Gastwirt in Sevscek bei Loitsch,
eingebrachte Klage äl: ,>i-6». 10. November
1892, Z. 10435, punc-.ta eines Waren-
contos per 104 fl. 59 kr. s. A. dem un-
bekannt wo ill Uuterkrain befindlichen
Geklagten Herr Dr. Fr. Mnnda, Aduoeat
in Laibach, als Curator a^ actmn bestellt
und ihm der Bescheid vom 20. December
1M2, Z. N.Noi.wonnt zur summarischen
Verhandlnng die Tagsatznng auf den

20. F e b r n a r 1 8 9 3 ,
9 Uhr vormittags, Hiergerichts angeordnet
wurde, behäudigt worden.

Dessen wird der Geklagte zu dem
Eude erinnert, damit er zur rechten Zeit
selbst erscheine oder inzwischen dem be-
stellten Vertreter seine Rechtsbehelfe an
die Hand gebe oder sich einen andern

, Sachwalter bestelle nnd diesem k. k. Landes-
gerichtc namhaft mache, widrigens er sich
me aus seiner Verabsäumuna, entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben wird.

! Laibach am 20 December 1892.

(61)3—2 fit. 8261.

Oklic.
C. kr. okrajno sodiSče v Logatci

naznanja, da se je na prošnjo Ivana
Korčeta iz C6rknice proti Jožefu
Sparmbleku iz Görknice v izterjanje
terjatve 157 gold. 76 kr. s pr. z od-
lokom z dne 31. oklobra 1892, St. 8261,
dovolila izvräilna drazba na 290 gold,
cenjenega nepremakljivega posestva

| vložni St. 491 in 492 zernljiSke knjige
katastralne občine C^rkniea in vložni
sl.ev. 157 in 160 kaiaslralne občine
Sevsček.

Za so izvräilev odrejena .sta dva
r6ka, in sicer prvi na dan

9 s e b r u v a r j a
in drugi na dan

11. m a r c a 1 8 9 3 1,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri tern
sodisči s pristavkorn, da se bode to
posest.vo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiSke knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tern .sodi.šči
upogledati.

C. kr. okrajno sodiš^e v Logatci dne
31. oklobra 1892.

5970)3—3 Nr. 11.639.

Erillnerultss.
Von dem k. t. Laudesczerichie in Lai-

bach wird dem Josef Utschak, respective
dessen Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte Matth. Verbizh, Grundbesitzer in
Laibach (durch Dr. Schrey), die Klage,!
,l6 prae». 16. December 1892, Z. 11.639,
wegen Ersitznng der Realität Einlage
Z. 218 der Catastralgemeiude Tiruau-
Vorstadt Hiergerichts eingebracht, worüber
die Tagsatzung zuui summarischen Ver-
fahren auf den

20. M ä r z 1 8 9 3 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wnrde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und die^lom
vielleicht aus den t. k. Erblanden abwe-
send sind. so hat man zu ihrer Vertretung

und anf ihre Gefahr und Kosten den
hierortigen Advocatcu Herru Dr. Ritter
v. Schöpft! als Curator acl aetum bestellt.

Die Geklagtcu werdeu hievon zu den«
Ende verständigt, damit sie allenfalls M
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesen, Gerichte namhaft machen, über-
haupt ini ordnnngsmäßigen Wege ein<
schreiten uud die zu ihrer Vertheidigung
erforderliche» Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit den, auf'
gestellten Curator nach deu Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den nnd die Geklagten, welchen es übri-
gens freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Cnrator an die Hand
zu geben, sich die aus eiucr Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beiznmessen
haben werden.

Laibach am 20. December 1892.

(27) 3—2 fti. 8864-

Oklic izvrsilnc zem.1 jiŝ iii**
dražbe.

G. kr. okrajno sodisce v Loži i'ft'
/nanja:

Na pro.šnjo mestne blagajnice *
Loži (po županu (iregoriju Lahu v Loty
dovoljuje se izvršilna dražna JarnHJu

Turku lastnega, sodno na 1642 gold-
cenjenega zemlji.^a vložki Sfev. 20*
in 206 katastralne občine Lož.

'/a to se določujela dva di"^1'
bena dneva, in sicer prvi na dan

8. feb r u v a r j a
in drugi na dan t

1 l ö . m a r c a 1 8 9 3 . I.,
vsakikral od 7 J 1 . do 12. ure dopold^
pri tem sodišči v sobi št. 1 s P r l '
stavkom, da se bode to zenilj»8?6

pri prvem röku le za ali čez c&^
veno vrednost, pri drugem röku P*
tudi pod to vrednoHf.jo od(<alo.

Dražbeni pogoji, vsled kat.erib ie.
posebno v.sak ponudnik dolžan, Pre

ponudbo 10 °/0 varščine v rok« ^ r * ]
benega komisarja poJožifi, «eni'-vCfJ
zapisnik in zemljeknjizni i/pisek W'
v regislraturi na upogled. a

V Loži dne 22. decembra I 8 9
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(5983) 3—3 Nr. 10.004.

Grinnernnss.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird der Maria Andcrkühl von Kotschcn,
beziehungsweise deren Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem
Gerichte Margarctha Parte von Moos
Nr. 4 <lv prus» 27. November 1892,
Z. 10.004, die Klage anf Anerkennung
der Indebitehaftnng von Satzposten ein-
gebracht, worüber znr snmmarischen Vcr-
ha',idlllng der Tag auf den

'2 0. J ä n n e r 1 8 9 3 ,
vormittags^9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 18 des Summar-Pateutes angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zn ihrer Vertretung und
anf ihre Gefahr nnd Kosten Herrn Anton
Schelesnikar in Gottschee als Curator ml
äolum bestellt.

Die Geklagte wird hievon zn dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls znr
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
nud die zn ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten könne, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmuugeu der
Gerichtsorduuug verhandelt werden uud
die. Geklagte, welcher es übrigens frei-
steht, ihre Rechtsbehelfe auch dem be-
uaunten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsämnung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

Gottschee am 28. November 1892.

(5982) 3 - 3 Nr. 10.461.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird der Maria Rankl von Schalkendorf,
beziehungsweise ihren Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem
Gerichte die Trisailer Kohlengcwcrks-
gesellschaft (durch Dr. Emil Vurger in
Gottschee)«un prae«. 12.December 1892,
Z. 10.461, die Klage auf Verjährnng eines
Satzpostens eingebracht, worüber die sum-
marische Tagsatznng anf den

27. J ä n n e r 1 8 9 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 des Summar-Patentes
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend ist, so hat man zn deren Ver-
tretung nnd anf ihre Gefahr nnd Kosten
den Herrn Anton Schelesnikar von Gottschee
als Curator n<1 aclum bestellt

Die Geklagte wird hievon zn dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zu rechter Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen uud
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
uud die zn ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten könne, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellte»
Curator uach den Bestimmungen der
Gerichtsordnung verhandelt werden nnd
die Geklagte, welcher es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfc anch dem benannten Cu-!
raior an die Hand zn geven, sich die ans
einer Verabfänmung entstehenden Folgen
felbst beiznmessen haben wird.

Gottschce am ! ! i . December 1392.

( 5 0 0 7 ^ — 3 'Nr. 9773.

ErinucruW.
^ Von dem k. k. Landesgerichte Laibach
s wird der Anna Maria Gräfin Wurm-

brand, gcb Gräfin Auersverg. uubekann-
ten Aufenthaltes, re^v. deren unbekannten
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Kanc »l,!> s»'n««. 21 Oc-
tober 1892, Z. 9773, die Mage wegen
Anerkennung der Ersitzi'ng der dem Gute
U/iildenhmn ^geschriebenen Parceücn
Nr. ?556, I l '07, ?ttil), 2 « i ^ 2705

2712, 2714, 2743, 2745/1 nnd 2745/2
Catastralgemeinde Dobrova eingebracht,
worüber die Verhandlungs - Tagfahrt
auf den

23. J ä n n e r 1 8 9 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd dieselben
vielleicht ails den k. k. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zn ihrer Vertretnng und
anf ihre Gefahr nnd Kosten den hier-
ortigen Gerichtsadvocatcn Herrn Dr.
Pfefferer als Curator bestellt uud ihm
die Klage zugestellt.

Die Geklagten werden hievun zn dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zn rechter Zeit felbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dein aufgestellten Cnrator
nach den Bestimmungen der Gcrichtsord-
nnng verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem beuauntcn Cnrator
an die Hand zu geben, sich die ans einer
Verabsänmung entstehenden Folgen selbst
beiznmcssen haben werden.

Laibach an, 25. October 1892.

(41) 3—3 ^ l r . 2909.
Freiwillige

Realitäten-Versteinerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Kronau

wird zur Voruahme der freiwilligen par-
cellenweisen Versteigerung der in den
Verlass der am 17. September 1892
zu Würzen verstorbenen Maria Arich
gehörigen, zusammen auf 8598 f l . ge-
fchätztcu Realitäten Einl. Z I . 5, 7 und 8
der Catastralgcmeinde Würzen (bestehend
aus Wälderu, Wiesen und Aeckern) der

2 1 . J ä n n e r 1 8 9 3 ,
vormittags 9 Uhr, als einziger Termin
vor diesem Gerichte mit dem Beisatze
bestimmt, dass kein Anbot unter dem
Ansrufspreise augenommen werden wird

Der Glnudbuchsstand, die Feilbie-
tllttgs-Bediugnissc nnd das Schätzungs-,
respect. Inventurs-Protokoll können Hier-
gerichts eingesehen werden.

Den anf diesen Realitäten eventuell
noch versicherten Gläubigern bleibt ihr
Pfandrecht ohne Rücksicht auf deu Ver-
kaufspreis vorbehalten.

K. k. Bezirksgericht Kronau am 29. De-
cember 1892.

(5918)3—3 Nr. 27.600
Gxeentive

Realitäten - Versteigerung.
Vom k. k. städt.-delcg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der krainischen

Sparcasse (dnrch Doctor Schrey) die exe-
cutive Versteigerung der dem Jakob Stare
in Unter-Senica gehörigen, gerichtlich anf
28! 8 fl, geschätzten Realität'Grnndbnchs-
Einl Z. 40 der Catastralgemeinde Senica
bewilligt nnd hiezu zwei Fcilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste anf den

2 1 . J ä n n e r
nnd die zweite auf den

22. F e b r n a r 1 8 9 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,

' hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die PsandreaUtät bei der
ersten Feilbietnng nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der zweiten abl-r
anch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder üicitant vor gemachtem
Anbote ein 10 "/<, Vadinm zu Handen
der Licitations-Commission zn erlegen hat,
sowie das Schätzungs-Protokoll und der
Grundbuchs-Extract köunen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

Laibach^am 2. December 1892.

(58) 3—3 Nr. 25?788.
Executive

Realitäten- Versteigerung.
Vom k. t. städt.-dcleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Magdalena
Rudholzer in Laibach ldnrch Dr. Sajovic)
die executive Versteigerung der dem Mat-
thäus SuZlersic in Stanezicc gehörigen,
gerichtlich anf 540 f l geschätzten Realität
Grundbuchs Einlage Z. 266 der Catastral-
gemeinde Stanezice bewilligt nnd hiezn
zwei Feilbictungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 5. J ä n n e r
und die zweite auf den

25. F e b r u a r 1 8 9 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis l 2 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Fcilbictnng nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der zweiten
aber auch nnte'r demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitations-Bedingnissr, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadinm zn Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotokoll nnd der
Gruudbuchsextract köunen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 24, November 1892.

(39) 3 ~3 «'• 10.205

Oklic
Na prosnjo Matije Tomftiča iz Ko-

ritnic štev. 42 se / odlokom z dne
13. marca 1892, St. 1586, na 29. juli.j.i
1892 določena, pa ne izvrSena druga
eksekutivna prodaja Janezu Slavcu
iz Knežaka St. 39 lastnega zemljišča
vložni št. 52 in 53 katastralne občin«-
Knežak na novo razpiSe na dan

27. j a n u v a r j a 1893. 1.
ob 10. uri dopoldne pri lern sodišči
« poprejsnjim pristavkom.

C. kr. okrajno sodisče v Ilirski
Bistrioi dne 7. decembra 1892.
(36)10*" St. 10.376.

Oklic
izvršilne zemljiščine dražbe.

C. kr. okrajno sodiftče v Ilirski
Bistrici naznanja:

Na proftnjo Anfona Kasfelica (po
c. kr. notarji Hahn6tu) dovoljuje so
izvršilna dražba Antonu Kirnu last-
nega, sodno na 2010 gold, cenjenega
zemljiftča vložna štev. 32 katasfralne
občine Celje.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

30. j a n u v a r j a
in drugi na dan

6. f e b r u v a r j a 1893. 1.,
vsakikrat ob 10. uri dopoldne pri tern
sodisči s pristavkom, da se bode to
zemljišče pri prvem röku le za ali
čez cenitveno vrednost, pri drugern
r6ku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varšCine v roke draž-
benega komisarja položit.i, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registiatui-i na upogled.

C. kr. okrajno sodi.V-e v Ilirski
Bistrici dne 10. decembra 1«92.

(37) 3 - 3 Nr. 10.424.
Rrassnmiernng

executwer Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Illyrisch-

Fnstvch w»rd bekannt gemacht:
Ueber Ansuchell des Dr. Eduard Deu als

Verwalter des Andreas Frank'schen Nach<
lasses wird die mit dem diesgerichNichcn
Beschewe vom 31. August 18^2, Zahl
6624, auf den 14. October nnd 18. No-
vember 1«92 angeordnete, suhin aber nnt
dem Reassumicrungsrechtc sisticrtc exec.
Feüblctuug der dem Anton Sterte Nr. >7
ln Prcl.l gehörigen, gerichtlich auf 870 fl
vewertetcn Realität Einlage I , 30 dê
Catastralgemeinde Prem im Reassumie.
rnngslvege auf den

3 0. J ä n n e r und den
3. M ä r z 1 8 9 3 ,

jedesmal mn 10 Uhr vormittags, mit den
ftuheren Anhange angeordnet.'

«. k. Bezirksgericht Illyrisch-Fcistri,
am 13. December 1892.

(53) Z^A Nr 28.830.

Zweite exec. Feilbietung
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird mit Bezug auf das Edict
vom 31. October 1892, Zahl 24.605,
kundgemacht:

Die zweite executive Feilbietung der
Realität des Franz Pevc in Lustthal
Grundbuchs-Eiulage Z. 4? St. Agatha
f indt

am 18. J ä n n e r 1 8 9 3 .
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit dem
früheren Anhange statt,

K. k, städt. beleg. Bezirksgericht Laibach
am 19. December' 1892.

(5861) 3 - 3 Nr^ N^316.
Ncassllmimlng neuerlicher

exec. Realitäten - Versteigerung.
Vom k. k. Landesgerichte in Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der krainischcn

Sparcasse in Laibach (dnrch Dr. Pfefferer)
die mit dem hiergcrichtlichen Bescheide
vom 28. Juni 1892, Z 59^7, bewilligte
und am 9. Angnst 1892, Z. 7357, mit
dem Reassumicrungsrcchte sistierte execu-
tive Versteigerung der dem Matthäus
Jäger in Laibach gehörigen, gerichtlich
auf 3000 st. geschätzten, im Grundbuche
der Stadt Laibach vui. Einlage Z. 290
vorkommenden Realität sammt dem auf
I f l . 40 kr. gcfchätzten Zu gehör derselben
neuerlich bewilligt und hirzu zwei Feilbie-
tuugs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3 0 . J ä n n e r
und die zweite auf den

6. M ä r z 1 8 9 3 .
jedesmal vormittags nm 10 Uhr, in
Laibach, Sittichcrhof, zweiten Stock, mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten Feil-
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
werte, bei der zweiten aber auch unter
demselben hintangegrben werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant, mit Ausnahme
der Executionsführeriu, vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Handen
der Licitationseommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grnndbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 13. December 1892.

(55) 3—B St. 27 591.
Oklic.

C. kr. za m^sto del eg. okrajno »o-
dišče v Ljubljani naznanja, da se jo
vsled tozbe Anlona Beleca, posestnika
v Sent Vidu ftlev 20, proti Ignaciju
Mrharju, oziroma njegovim nepoznanim
pravnim naslednikom, zaradi pripo-
znanja lastninske pravice na zern-
ljišče vložna st. 368 katastralne ob-
čine Ješca pare. štev. 1026 » pr. de
praes. 1. decembra 1892, gt. 27.591,
kuratorjem ad actum postavil Anton
Bolka, župan v Sto.šcah, in se dolofil
narök za skrajšano razpravo o tei
tožbi na dan

2 4. j a n u v a r j a 1893. 1.
ob 9. uri dopoldne pri tern sodisci.

Dolična tožba vročila He je tož-
niku, oziroma kuralorju ad actum.

V Ljubljani dne 2. deeernbra 1892.

(80) 3—» Nr. 6524.

Curatorsbestelluny.
Voin k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach

wird bekannt gemacht, dass den verstor-
benen Lucas nnd Bartholmü Bariel von
Oberlaibach,resp.deren unbekannten Rechts-
nachfolgern, Herr Franz Ogrin von

, Oberlaibach zum Curator »<< u^nn, be<
- stellt, decreticrt und ihm der diesgerichl-
- liche Bescheid vom l4. November 1892,

Z. 6209, betreffend die beabsichtigte lasten-
freie Abtrennung von zur Realität Einl.
Z. 19-4 der Catastralgemeinde Neu Ober-

, laibach gehörigen Parzellen, behändigt
wurde,

tz K. k. Bezirksgericht Obcrlaibach an,
29. November 1892.
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(164)3—2 St. 284 |
Oznanilo.

(Št. Ö iz 1.1893.)
I. Prodaje:

1.) Eksekutivna zadeva Janeza
Kaplerja iz Savinka, okraj Mokronog
(po <ir. Siancu), proti Ani Dulc i/. Stop-
nega, okraj Mokronog, pcto. 263 gold.
13 V, kr. c. s. c, posestvo vložna St. 443
katastralne občine Bela Cerkev, ce-
nilna vrednost 220 gold, brez pritik-
line, odlok z dne 10. novembra 1892,
štev. 12.367, v zvrho relicitacije dne
31. j a n u v a r j a 1893. 1.;

2.) eksekutivna zadeva Janeza Pel-
kota iz Karlovca (po dr. Scheguli)
proti Jožefu Pelkotu iz Podturna pcto.
500 gold. c. s. c, zemljišče vložna št. 648
katastralne občine Podturn, cenilna
vrednost 505 gold, brez pritikline, odlok
d dne 11. decembra 1892? štev. 14 397,
zražbeni dnevi 8. februvar ja in
8. m a r c a 1893. 1.;

3.) eksekutivna zadeva dr. Jak.
Schegule v Rudolfovem proti Mihi
Pečefu v Dolčnjem Karteljevem peso.
6 gold. 20 kr. c. s. c, zemljišče vložna
St. 198 kafastralne občine Zagorica,
cenilna vrednost 30 gold, brez pritik-
line, odlok z dne 31. decembra 1892,
št. 15.266, v ponavljeni drugi narök
dne 8. februvar ja 1893. ).;

4.) eksekutivna zadeva Albina grofa
Margherija iz Otočic (po dr. Scheguli
v Rudolfovem) proti Jožefu Turku iz
Laporjev pclo. 72 gold. c. s. c, zem-
ljišče vložne št. 80, 81, 82, 83, 84,
86 in 87 katastralne občine Credence,
cenilna vrednost s pritiklino 201 gold.,
699 gold., 95 gold., 2 gold, 55 gold.,
20 gold, in 411 gold., odlok z dne
4. januvarja 1893, št. 174, naröka na
dneva 9. februvarja in 9. marca
1893. 1.

Vse prodaje vrsile He bodo pri
tern sodišči vsakikrat ob 11. uri do-
poldne proti 10°/0 vadiju; pri zad-
njem naröku oddala se bodo zem-
ljisča t.udi pod cenitveno vrednostjo.
Genilni zapisniki, dražbeni pogoji, iz-
piski iz zemljisčine knjige so na pre-
gled pri tern sodišči.

5.) Pros tovol jna prodaja v
zapuščino na HrovaSkem zamrlemu
Antonu Raunahu iz Orehka spada-
joča zemljišea pare. št. 1858 vinograd,
St. 1724 travnik, pripisana še k po-
sestvu Cecitije Jeriček vložna St. 204
kalastralne občine Zajčji Vrh in iz
pare. St. 1981/2 vinograd in St. 1980,3
njiva obstoječega, na Antona Raunaha
prepisanega posestva vložna št. 301
katastralne občine Zajčji Vrh, cenjene
sklepno na 34 gold., se določuje na

dan 23. februvar ja 1893. 1.
ob 11. uri dopoldne pri tern sodišči
s dostavkom, da se bodo ta posestva
le za ali nad cenitveno vrednostjo
prodala proti takojfcnji gotovi plat-.i.

Licifacijski pogoji se bo»lo pri pro-
daji naznanili.

11. Tožbe:
1.) Francetu Goršinu iz Regerče

Vasi, 2.) Jožefu Gazvodi iz Hriba in
3.) Antonu Pirkoviču iz Sela, okraj
Kostanjevica, neznanega bivališča in
njih nepoznanim naslednikom se na-
znanja, da so pri tem sodiSči vložili
tožbe: ad l Franc Oražem iz Re-
gerče Vasi stev. 11 pcto. 200 gold,
c. s. c.; ad 2 dr. Karol Slanc iz Ru-
dolfovega pcto. 2 gold, in 18 gold.
91 kr. c. s. c. in ad 3 dr. Karol Slane
iz Rudolfovega pcto. 34 gold.65'/, kr,
ter se je v zvrho obravnav doloeii
narok na dan

1. f e b r u v a r j a 1893. 1.
pri tem sodisči ob 9. uri dopoldne s
pristavkom § 29. a. G. 0., oziroma § 18
sumarnega patenta in § 28. bagatel-
nega postopka.

Ker bivališča zatoženih temu so-
dišču niso znana, postavil se je njim
Karol ZupančiČ iz Rudolfovega kura-
torjem ad act um, o čemer se zatozeni
v smislu § 391. a. G. 0. obveäöajo.

III. Amortizacija:
Vsled prošnje Jožefa Mišiča iz

Podgore št. 13 uvedla se je amorti-
zacija za pri zemljišči vložni št. 311
in 594 katastralne občine Prečina na
podlogi dolžnega pisma z dne 12. ja-
nuvarja 1892 vknjižene terjatve mlajših
Matije Potočarjevih otrok iz Loke v
znesku 120 gold. c. s. c. ter se vsi,
ki imajo kako pravico na to terjatev,
pozivljejo, da naznanijo svojo pravico
do te terjatve
do dne 1. f e b r u v a r j a 189 4. 1.,
sicer bi se amortizacija in izbris ter-
jatve na zahtevanje prosilca vknjižila.

IV. Dostavljenje odlokov in
listin:

Sledečim osebam neznanega biva-
lisča in njih neznanim naslednikom
postavlja in dekretira se kurator ad
actum Karol Zupančič v Rudolfovem
ter se njemu dostavijo sledeči a) ta-
b u l a r n i odloki : z dne 23. no-
vembra 1892, st. 13.273, za Franceta
Bohtela izVerduna; 8. oktobra 1892,
št. 10.762, za Martina Senico iz Me-
niške Vasi; 21. septembra 1892,
št. 10.408, za Franceta Pirca iz Vavte
Vasi; 4. novembra 1892 za Janeza
Bobnarja iz Podhoste; 10. novembra
1892,št. 12 349. za Miho Straussa iz Pod-
turna; 26. novembra 1892, št. 11.753,
za Marijo Ferkolj iz Sela; 7. oktobra
1892, St. 12.019, za Rezo Grandovc
iz Straže; 21.septembra 1892,ät. 10.438,
za Mefo Modic iz Dolža; 6 oktobra
1892, st. 10.968, zu Jarneja Turka in
Andreja Cvelbarja iz Povhovce; 10. no-
vembra 1892, st. 12.350, za Franceta
Avseca iz VeUikega Cerovca, Ano Uc-
man in Janeza Jerinka iz Stopič;
8. oktobra 1892, št. 10.976, in 6. ok-
tobra 1892, st. 10.961, za Franceta
Fabjana iz Dol. Gradi*a; b) po tem
obvestilo z dne 11. novembra 1892,
stev. 12 622, za Jožefa Čuka iz Sent
Jurija; c) eksekutivni odloki z dne
3. oktobra 1892, st. 10.481, in 14. no-
vembra 1892, stev. 12.655, za Ano
Fink iz Podturna; 25. oktobra 1892,
st. 11859, za Marijo A^nič iz Ljub-
ljane in 25. novembra 1892, št. 13.320,
za Florijana, Jožefa in Antona Udovča
iz Čermošnic.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
disče v Rudolfovem dne ö.jan. 1893

(197) 3—2 " St.8O64.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji na-
znanja:

Frančiska Kos in Franc Končar
iz Hotiča sta v imenu ml. Janeza
Kosa proti Janezu Praprotniku iz
Gorčnjega Loga t.ožbo de praes. 10. de-
cembra 1892, stev. 8064, zaradi pri-
znanja očetstva in preživljenja s prip.
pri tem sodišči vložila.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da biva toženec, se mu je na njegovo
skodo in njegove troäke za to pravdno
reč Jožef Zupančič, župan v Hotiču,
skrbnikom postavil, ter se je na tožbo
dan za redno ustno razpravo določil na

25. j a n u v a r j a 18 93. 1.
dopoldne ob 9. uri pri tern sodišči
z dostavkom § 29. o. s. r.

Tosefožencu v to zvrho naznanja,
da si bode zamogel o pravem času dru-
zega zastopnika izvoliti in temu so-
dišču naznanili ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izroöiti, ker bi se
sicer le s poslavljenim skrbnikom raz-
pravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

G. kr. okrajno sodišče v Litiji dne
13. decembra 1892.

(176) 3—2 ~ St. 15.724.
Oklic.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
disče v Ljubljani naznanja, da se je
na prošnjo Franceta Mostarja, krč-
marja iz Ljubljane (po dr.Storu), proti
Antonu Skrabi, pose.stniku iz Bresta
st. 20, v izterjanje terjatve 18 gold.
63 kr. s pr. dovolila izvräilna dražba

na 3250 gold, cenjenega nepremaklji-
vega posestva vložni št. 198 in 199
zemljiške knjige katastralne cbčine
Tomišelj.

Za to izvršitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

2 8. j a n u v a r j a
in drugi na dan

1. m a r c a 1893. 1.,
vsakikrat ob 9. uri dopoldne pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvetn röku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
upogledati.

G. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani dne 14. dec. 1892.

(138)3—2 Nr. 7632.

Curatorsbestellunssen.
Den theils unbekannten, theils mit

Tod abgegangenen Tabularinteressenten
wurde zur Wahrung ihrer Rechte Josef
Weibl von Nassenfuß zum Carator i,s1
aotum bestellt und ihm die diesfälligen
Bescheide aus dem Jahre 1892 zugestellt,
als:

für Anton, Bartholmä und Mathias
Slapöak aus Polje vom 2. September,
H.5018;

für Franz und Anton Hrovat, Flo-
rian Raspergar aus Sviusko vom 9ten
Juli und I l . ' Iul i , Zg. 3845 und 3900;

für Anna Marolt und Niklas Gacnit
von Unter-Mladatik vom 24. August,
Z. 4823 ;

für Andreas Novak von Laknitz'und
Maria Martincic von Kersinvrh vom
18. October, Z. 5925;

für Karl Basic pou Grailach vom
8. October und 25. October, ZZ. 5744
und 6064;

für Franz Zuvancic von Terus-
Mühle vom 20. October, Z. 5973 ;

für Anton und Maria Pavlin von
Zabukooje und Vrh, Martin Stank von
Zabukovje vom 20. November und 27sten
November, ZZ. 6680 und 6910;

für Josef Vene von Telce vom 13ten
September, Z. 5245;

für Johann 2ivk von Klein-Pölland,
Johann Wizjak von Nassenfuß und Ka-
tharina Hribar von Zbur vom 29. Oc-
tober, Z. 6161;

für Jernej, Barbara, Theres, Ignaz
und Johann Jerovöek von Terstenik vom
11. November, Z. 6410;

für Maria Erzen von Slanövrh vom
16. November 1892, Z, 6457;

für Athanasius Vettorazzi aus Baj«
hovc vom A0. November, Z. 6911;

für Anna Verbic aus Podgorica vom
9. October, Z. 5749;

für Anna und Andreas Kralj von
Oberdule vom 27. September, Z, 5575.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß am
31. December 1892.

(166) 3—2 St. 10.902 in 10.128.
Razglas.

Na tožbi:
1.) Marije Dovgan iz Knežaka st. 77

proti Antonu Kosirju od tam, oziroma
njegovim neznanim dedičem in prav-
nim naslednikom, zaradi priposesto-
vanja zemljisča vložna stev. 97 kata-
slralne obcine Knežak s prip. in

2.) Frančiftke Legat iz Ljubljane
(po dr. Fr. Storu) proti zapuščini Ja-
neza Kavčiča iz Zagorja St. 100 za-
radi 47 gold, s prip. — postavil se
je tožencem kurator ad actum v osebi
Jožefa Gärtnerja iz Bistrice in za
skrajšano razpravo, oziroma za uslno
razpravo v rnalotnem postopku, do-
ločil dan na

2 3. j a n u v a r j a 18 9 3. 1.
ob 9. uri dopoldne pri tem sodišči z
navajanjem na § 18. dvornega dekreta
z dne 24. oktobra 1845, St. 906 pr. zb,
oziroma na §§ 14. in 28. postave z dne
27. aprila 1873, St. 66 d. z.

C. kr. okrajno sodisče v Ilirski
Bistrici dne 29. decembra 1892.

(95) 3—2 St. 8420.
Oklic.

G. kr. okrajno sodišče v Kamniku
naznanja v nasledji k oklicu z dne
1. decembra 1892, St. 7737, da se je
postavil umrlim tabularnim upnikotn
Janezu Golobu star., Andreju, Juriju,
Mariji, Heleni in Jakobu Golobu in
Luki Pogačarju, vsi iz Tujnic, oziroma
njunim neznanim pravnim nasled-
nikom, Matevž Krumpester iz Tujnic
kuratorjem ad actum in da so se
temu dotične dražbene rubrike vročile.

C. kr. okrajno sodisče v Kamniku
dne 29. decembra 1892.

(140) 3—2 "Nr. 7031.

Zweite ê rec. Feilbietung.
A m 24.' J ä n n e r 1 8 9 3

um 11 Uhr vormittags wird hiergcrichts
die zweite executive Feilbietung der Rea-
lität des Johann Mivsek von Zaplana,
Einlage Zahl 19 der Catastmlgcmcinde
Zaplana, stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach cm
21. December 1892.

(81) 3—2 Nr. 1787.

Kundmachung.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfswert

wird bekannt gemacht:
Es fei zur Hereinbringung der For-

derung der Stadt Gottscheer Sparcasse
zu 1370 f l . ö. W. sammt Zinsen del
schou bemessenen bisherigen Kosten sowie
der bis jetzt verzeichneten und auf 13 fl-
71 kr. bemessenen Kosten des dritteli
Grades der Zwangsvollstreckung die
zwangsweise Versteigerung der denl
Schuldner August Luser gehörigen Grund'
buchskürper: Einl. Z. 101. 102, 104,
105, 108, 109. 111. 112, 113, 114,
115, 116, 117, 118 und 119 der (5at>
stralgemeinde Rudolfswert bewilligt
und zur Vornahme derselben die Tag'
satzungen auf den

2 4 F e b r u a r und deu
2 4 . M ä r z 1 8 9 3 ,

jedesmal von 9 Uhr vormittags, weiter
in der hiesigen Gerichtskanzlei angeordnet,
— Die Grundbuchskürper Einl'. Z. Wl
und 104 werden gemeinsam um ihre»
Schätzwert von 18.100 fl., alle ander»
Realitäten um deren jeweiligen Schah'
wert allsgerufen werden.

Nl'i der ersten Fcilbietuugs-Tagsatznng
werden die zu versteigernden Grundbuchs»
kürper nicht unter ihrem SchätzwerM
bei der zweiten Feilbietung auch u n W
demselben hintangegeben werden. M

Kanflustige haben 10 "/« des >
weiligen Ausrufspreises als Vadium W

Die näheren Besiiminliugen der F ^
bietungsbediilgnisse und das SchätzunM
Protokoll sowie der GrundbuchsextrM
können hier eingesehen werden.

Rudolfswert am 27. December 1 8 W
(23) 3—2 Nr. 9 3 3 W

Efec. Nealitiiten-VerfteiqerullW
Vom l. k. Bezirksgerichte RadmaNllW

dorf wird bekannt gemacht.- D
Es sei über Ansuche» der F ' ^ M

Pollack K Wechsler ill Graz die cxecutW
Versteigerullg der deni Franz Rabic W
Radinanusdorf gehörigen, gerichtlich W
4995 fl. geschätzten Realitäten Einl. W
8« und 89 der Eatastralgemeinde N W
mannsdorf, bewilligt und hiezu zwei F W
bictuligs Tagsatzllllgen, lind zwar die erM

10. F e b r u a r M
und die zweite auf dm W

10. M ä r z 1 8 9 3 , >
jedesmal vormittags um 11 Uhr, in istM
maunsdorf mit dein Allhange augeordW
worden, dass die Pfandrealitüten bei W
ersten Feilbietung nur um oder über
Schätzungswerte, bei der zweiten ^ W
auch unter demselben hintangegcben wel"M

Die Licitatious-Bedillgnisse, wor"M
insbesondere jeder Licitant vor gcmach^M
Anbote ein 10proc. Vadinm zll Hol^H
der Licitationscommission z»l erlegen ^ M
sowie die Schätzungsprotokolle und W
Grundbllchscxtracte können in der " l ^
gerichtlichen Registratur eingesehen wel^M

K. k. Bezirksgericht R a d m a n M »
am 24. December 1892. MW
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K. k. priv. mech. Segeltuch- und Decktücher-Fabrik

Samel Taussio & I n e in H M o (Bölunen)
P ^ * 3>Tled.erla,g-ezi: "^pj
Wien Prag

I., Deutschmeisterplatz 2 Obstmarkt 12
empfiehlt ihre Erzeugnisse in (4224) 26—17

wasserdichten Decktüchern
für Maschinen, Getreidelager, Spedilions-, Fracht-, Hand- und Leiterwagen,

Waggon-, Locomobil- und Dreschmaschinen-Decken.
Preia-Courante und Muster gratis und franoo.

Billigste Preise. Schnellste Effectuierung.

BENEDICTINE
LIQUEUR DES MOINES BENEDICTINS

DE I /ABBAYE D E FECAMP (France).

Vortrefflich, tonisch, den Appetit und die Verdauung befördernd.
Man achte darauf, dass sich

auf jeder Flasche die viereckige
•>. Etikette mit der nebenstehen-
•^den Unterschrift des General-

ly Directors befindet. I
| Nicht allein jedes Siegel, jede Etikette, sondern auch der
7 Gesamrnteindruck der Flasche ist gesetzlich eingetragen und
/ geschützt. Vor jeder Nachahmung oder vor jedem Verkauf von

Nachahmungen wird mithin ernstlich gewarnt, und zwar
nicht allein wegen der zu gewärtigendnn gesetzlichen Folgen,
sondern auch hinsichtlich der für die Gesundheit TM
befürchtenden Nachtheile, deren sich der Contmment '
aussetzen würde.

Man findet den echten Benedlotine -Liqueur nur hei Nachgenannten
welche sich schriftlich verpflichteten, keine Nachahmung zu verkaufen-
Anton Gnesda'a Wwe. , Cafe Elefant; Andreas Stuppan, Caf6 Valvasor. '

(5040) 48-18 HANS HOTTENKOTH, General-Agent, HAMBURG.

K. k. Österreich, m ? Staatsbahnen.

•£vumchnaclmvumff.>
Aufhebung1 der Beschränkung' der Ladefristen auf

allen Linien der k. k. österr. Staatsbahnen.
Die im Monate September 1892 rücksichtlich der der k. k. General-Direction der

österr. Staatshahnen unterstehenden Baiinstrecken verlautharte Beschränkung der Fristen
für das Ein- und Ausladen der Güterwagen aller Gattungen wird mit dem

IS. •Vstnnĉ r» 1 9 9 3
wieder aufgehoben, und tritt von diesem Tage an für das Verladen, bezw. Ausluden, die
nunmehrige, tarifmäßig mit fortlaufend 24 Stunden festgesetzte Frist hinsichtlich der
Gütersendungen in Kraft.

Wien im Jänner 1893.

Die k. k. General-Direction der österr. Staatsbahnen.

S a r g ' B sanitätsbehördlich geprüftes
(Sohönheit der Zähne)

ist anerkannt als unentbehrliches

Zahnputzmittel.
ist aromatisch erfrischend und sehr

. praktisch auf Reisen.

ist im In- und Auslande mit
größiern Erfolg eingeführt.

ist durch die handliche Ver-
packung, seine Billigkeit und

v Reinlichkeit im Gebrauch
bei Hof und Adel wie

L im einfachsten Biir-
\ gerhame zu finden.

ist zu haben bei
allen Apothekern,

k Parfumeuren
\ etc.

Preis
35

\ kr.

ManV
hüte ^
fliob.
vor den \ '
in der Ver- \
packung ähn-
lichen wert-

losen

Nach- \
ahmungen!
Bester Schutz gegen

Ansteckungsgefahr.

Anerkennungen
aus den

höchsten Kreisen lie- \
gen jedem Stücke bei.

.... __ (, O e s * . - ; n i i g . | • • •

Finanz - Rundschau.
An der Jahreswende laden wir zum Abonnement auf die Oest.-ung. Finanz-Rund-

schau ein. Während der Zeit seines Bestehens hat sich das Blatt durch seine Originalität
und Objectivität einen stattlichen Leserkreis erworben; es ist anregend und dient gleich-
zeitig allen praktischen Zwecken derjenigen, w e l c h e E f f e c t e n bes i t zen* Das Blatt
verfolgt alle s p e c u l a t i v e » S t r ö m u n g e n mit Aufmerksamkeit und die mitunter !
s e h r g e h e i m e n F ä l l e n , welche die Börsen verbinden. Es ist aber gleichzeitig be-
müht, den Interessen derjenigen, w e l c h e A n l a g e n s u c h e n , Rechnung zu tragen.
I n d e r Z e i t d e r C o n v e r s i o n e n ist dies keine leichte Aufgabe; die Oest.-ung.
Finanz-Rundschau sucht, ihr gerecht zu werden. So bietet das Blatt alles, was den Mobi-
lienbesitz interessieren kann. Es erweitert fortgesetzt sein Programm und
hat in den letzten Wochen dem bisherigen Inhalte e i n e V o l l s t ä n d i g e Z i e h u n g s -
l i s t e angereiht, Die Vorgänge auf dem Markte f u r l a n d w i r t s c h a f t l i c h e P r o -
d u c t e sind in objectiver Weise dargestellt.

52 Nummern mit einem reichhaltigen Inhalte erscheinen im Jahre, und der
Abonnementspreis beträgt einen (dulden für das «fahr. Wenn der
Abonnent im Verlaufe dieser Zeit auch nur e i n e H i t t h e i l u n g findet, die ihm
wertvoll scheint, dann ist wohl die Entschädigung für die kleine Ausgabe gegeben.

Man abonniere also fiu jährlich 111. die w och entlich erscheinende
informative, objective, reichhaltigeOest.-ung.Finanz Rundschau»

I (233) 2 - 1 AteHaiBteatloa

Wien I., Graben Nr. 10,
Eingang : Dorotheergasse Nr. 1.
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10
Gulden.

Feine, gepolsterte Belteiusätze (Federmatratzen), solid und vorn besten Material
angefertigt, mit je 30 Stück gut gebundener, elastischer Sprungfedern aus bestem
Kupferdraht, mit feinem Crin d1 Afrique gepolstert und mit starkem Leinenzwillich
überzogen, sind bei mir zu 10 Gulden por Stüok erhäHlich. Nur diese Feder-
matratzen sind sozusagen unverwüst l ioh , die Elasticität schwächt nie
ab, und werden dieselben ihrer vortrefflichen Güte wegen von keinem von der
Concurrenz an den Markt gebrachten Ersatzartikel erreicht, umsoweniger
rerdrängt, da nur diese gepolsterte Federmatratzen ein wirklich gutes
Bett abgeben. J^p** Bei Aufträgen von auswärts ist stets die genaue

Innere Liohte des Bettes anzugeben. ~ ^ J

Tapezierer in Laibach, Sohellenburggasse Nr. 4.
Eigenthümern von Hotels, Villen, Bädern und Instituten entsprechender Nachlass.

Drahtmatratzen für jedes Bett gewöhn-
licher Grösse zu fl. 8*90 per Stück; dieselben,
mit Crin d' Afrique gepolstert und mit Gradl
überzogen, fl. 15-— per Stück. (2792) 60

Preiscourants nebst Zahlungsbedingnissen fü: k. k. Staatsbeamte ül>t:<

Uniformkleider und Uniformsorten
versendet franco die

U n i f o r m i e r n n g s - A n . s t a J t ^ ^ ' / u r K r i e ^ s m o d a i l l e *

Moriz Tiller & Co. JgSr k. u. k. Hoflieferanten
Wien VII., Marlahilferstrasse 22. (12 3

B o u q u e t s Ü K r ä n z e mit Bändern u. Aufschriften
in neuester Facon und sehr geschmackvoll verfertigt, sowie alle in das

Fach einschlagenden Artikel empfiehlt tn billigsten Preisen
hochachtungsvoll

AKois Korsika
IKvLiiBt- "u.xid. ZE3Ca:n.<3.elsgrä,rtn.er I n L j a i ^ a c l i .

Preisverzeichnis für Samen, Pflanzen, Houquets und Kränze etc. ist.
franco und gratis zu haben. (4443)

Sichere Hilfe bei I

Gicht, Rheumatismus
allgemeiner Nervenschwäche, Neuralgie, iMchias, nervöser j

\ Magensch wache. KonfHchmerzen, Lähmung. Schlaflosigkeit,
\ Kreuzschmerzen, KückenmarksHtörungcn, Verstopfung etc. j

. \ leistet der von ersten medic. Autoritäten geprüfte privilegierte
*\ und regulierbare

J&SL Frottier-Apparat ^SSf"
. • . • Ny»tt»üi Prof. I>r. Volta.

Auszeichnet m.t Ehrnuliplom auf ,1er Ausstellung ,„ Köln am Rhein
1890. - I riinumrt mit der grossen silbernen Medaille in Wels 1890 -
7S£n * " 1 < !

f
e T M e ( l R l I l e a u t , « l w "W-nisch,,, Ausst,llung i„ Stuttgart

1890 - mit der groben silbernen Medaille auf der Ausstellung zu
Prag 1891. *

Prospecte mit Attesten gratis zu beziehen vom Privilegium-Inhaber
J- Angenteld, Wien I., Schnlerstrasse 18. (46ft9) 14

Die Filiale der Union-Bank in Triest
beschäftigt sich mit allen in das Bankfaoh einschlägigen Operationen,

(i) verzinst Gelder im Gonto-Corrent und vergütet:
für Banknoten:
^VsVo g e g e n 5(ägige Kündigung
B*/.% » 12 »
33/4% auf 4 Monate fix
37«% 6 » »
4 °/0 . 8

für Napoleons d'or:
2 % Kegeri 20lägige Kündigung
27,% » 40 '»
23A% » 3monatliche Kündigung
3 % » 6 »

h) eröffnet auf Verlangen ein provisionsfreies Giro Conto, auf welchem Bar-
einzahlungen auch im We^e der k. k. Postsparcasse und mittels Giro-Contos der
österr. - ungar. Batik spesenfrei erfolgen können. Die Verzinsung auf Giro-Conto
beträgt 2'/4%; über das jeweilige Guthaben kann bis zu jeder Summe nach Belieben
ohne jede Kündigung vorfügt werden;

c) erlässt franco Provis ion Anweisungen auf Wien, Budapest, Agram, Bielitz, Botzen,
Brunn, Fiume, Graz, Hermannstadt, Klagonfurt, Laibach. Pilsen, Prag und Spalato;

d) besorgt den Ein- und Verkauf von Dev isen und Valuten zum jeweiligen offl-
olellon Tagescours;

c) übernimmt Kaufs- und Vorkaufs-Aufträ»e für Effecten, cirnptant und auf Zeit;
f) besorgt den Einzug von Coupons und von verlosten Titres ;
g) ertheilt Vorschüsse auf Staats-, Bank-, Industrie- und Los-Papiere;
h) eröffnet Credite in London, Paris, etc. gegen überseeische Verschilfungen;
0 besorgt den Einzug von Wechseln ;iuf den Orient zu fixen, auch dun Coursverlust

in sich begreifenden Tarifsätzen;
k) erlässt Creditbriefe auf jeden beliebigen Platz Europa's. Asiens, Afrika's, Amerika's

und Australiens;
l) verschafft ihren Clienten jede gewünschte Auskunft und bringt hiefür bloss die

Portospesen in Anrechnung. (5279) 'A — 2

COGNAC
Czuba-DurozJer & Co.

franz. Co^naosabrik
PROHMOTOTO R.

General-Repräsentanz: Ruda & Blochmann, Budapest.
fsV» Ueberall erhältlich. <^p| (525») 32—H

Kalk Eisen Kyrnp
bereitet von,

Apotlicker Julius Herlmlmy iu I^il-n.
i Dieses ^eit 22 Iahn'll st,ts «lit !N>>,'M Eiiol^,' a» ,''w>'iid»-!,. auch vo» l,< ls»

ftillcnd, schwcisl'tföldernd si'l!« die Viclnst, ^c>oauul,<; »»d E r u ä h r u » n l»e>
földct'no, d>!> Külp>r tl 'äfl istl ' l ld >l! d stäl'tl'Nd. D>>el m !̂,l»'!n 3yr»v , nih'Xr!"'
E,ŝ >, in l^ci't nssi,»!l!>r!<irrl ssoüii ist nlr du- Vlutl.»ilduu<i, drr G l,'s>!t m, !ü?l,ch.n
Pl,oophor-Kalt-Va«ze» bei schwächlichen Mu3er», ^.sondlr^ d̂ r Knochenbildunst
niil)!i>1i. !

Pre ib einer Flasche l f l . 25 l r . , per Pust 20 tr. ,»chr >
i>,, ^ncllii,^. shell's Flasc^rn n i l ' i co nicht.) «
M 7 - Ersnch, „ , sieo anodsiicklich H. Herbal'llN's >

^ l - . l l . ^ l i ^ n T i l r n p .'.ü vorlnlMi,. Als ^'ichl'ü der iichlhl'it >
jiiidct l!,lüi im M a ^ nud auf der P rschlns. laps,.'! ftcn >
^la,„ l ' , l .II«i-dn,I,i!?» in erhöhter Schrift, und ist jedr ̂
sslnsche l»it nobigrc b l h . P»o<olollil'» l.'r Tchutzm^ltl' «
«.'erscl̂ !,, nuf wclch Kciüizcichrn der Echtheit wir zu achten >
Kilten. >

Wien, Apotheke „zur Barmherzigkeit' des Jul. Herbabny I
VII/l, ICsiaerstrsuBse 73 u.75. I

Dtp^tst feiner bei bei, H?«e» N p t l i e l ^ n : jiir Lalbach: I . Suoboda, W'd, ^icco«. lU'ald v, Tr,,l<^'<«,
! W, M>V>; ferner Der^l« in ( l l l l l : I , K„vf v cdmied. Bl'ümb.iche «trl'tn! ssiume: I . («meiüer,

<y. Prodam, Ä. Schindle. M, M,,,a», Dri,,,; ssriesach: Ä, Mür-r^ü <ilmttnd: E «N!N»cr! sslaacn'
f ü r t : W. TH,!N,w,ld, l','NiviU'.i'i'er >,, ss>^> l^r, A <i,,,cr; Rudolfs»»«!: A. v, ^l,ib l'ic<; Tt. Vcl<:
.'I. Reichet; Tarvls: I , Eie^ ; Trieft: c.s, ^an.'t'i. A. ^u^»!,,'. ,1», Äxil'icllo, (5. Eesr.ivau,'. ^ i . >̂. ^ i u r , "
tun«, P. Prcildiiii. M,Narasini; U'lNach: n, T ! °l>. ^ r . L Kumpf ; Tscherncmbl: 3, Vlnslel z Voller»

> martt : «, Iobsl z Wolf<>brrg: I , Hul>>,

V prijazno pozornost!
Kdor ätediti hoöe, skrbeli za zdravje in P1

dobro kavo, kupuje naj samo
Jedino pravo

Kneippovo sladno kav^j
zavito v rudeöe, i t ir loglate zavoje s P°l*fl
natisnjenim obraznrn. Ta kava. pomeßaua s 1

pravo Oelzovo kavo]
je pripoznano najboljSi in najizdatnejSi kavni Pr 1
mesek JII daj<> zdravo, a toöno kavo. tfJ|

Nasa prava Kneippova sladna ^•jjir
in prava Oelzova kava nijsi« na pol žgani.v "L

_ s e n « nahajajo brüske, repa, gnjile s m ° * ^ |
I ali sirop, toinveč se prirejali posebnim * I

Činom in se moreta priporočali zdravim in bolnim osobarn. I
Bobova kava samo suäi. razburja in je netečna. I

(5827) 15-2 Bratje Oelz, Brčgnioa (Bregen^)' I
PrO i n Ja i n SVarilO. Radi posnem.inj. ponarejevanj in slabih izdelkov O"*obilo 7* ^ j l

! kavf: V z m i h — jeden ptodaja samo žgani jfCiuen, drugi zopeJ na pol žgani P' V ^|M
slad, tretji kemiäko prirojeni sl.il s ^miiu zriiom. drugi zop-t žgani itwlijski j ' * |M
— zahtevaj pri kupovanji jedino pravo Kuelppovo sladao kavo v rud f l^l

i i t i r ioglat in zavojih s polfg natistij.-nim obrazom. Oelzova kava. P r*|(o:|
• (rudeči. okrogli zavoji z belim pasoin), ima naia imc in kot. obranibi'no zn»1" gjtf|

ponev. V kraje. kjer se ne dobivajo pravi naSi izdelki, poäiljajo se u*]ce I
v postnih zavojlh. I
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Bei dem jetzt stark auftretenden Keuch-
husten erlaube ich mir, meinen bewährten,

unübertroffenen

Ksucliluistensaft,
die Flasche 50 kr., und

Keuchhustenpflaster,
1 Stück 30 kr., anzuempfehlen.

Nur zu haben in (5809) 4

Mayrs Apotheke
Marionplatz, Laib ach.
Sehr bUU{g:

V

Franz Cud@n
Uhrmacher

(fr-Cilier J". Ge"ba)
Eleiaiiteiijjjasse J%r. 11

(Filiale in Trifail)
empfiehlt sei n pros
ses Lager von gol-
denen , silber-
nen und Niokel-
uhren und Uhr-
ket ten, ferner alle

Alten Wand-
i uhren und sonst
» in sein Fach ein-
• schlagende Gcgen-
I stände. (890) 45-37
' Reparaturen wer-

den gegen Garantie
billig ausgefüllt I.

Preiscourante gratis und franco.

Goldene Medaille
Bruxelles 1892.

i Magentinctiir
ist ein mildes und zu-
(iieich wirksames, die
Fnnctionen der Ver-
daiinii^Hor^aii» re-
£»'lnd<»H Mitte], wei-
chenden Miigen stärkt
und zugleich dio Lei-
Ix'söfl'nun»; fordert. —
Dieselbe wird von ihrem
Erzener in Kislchor>
zu 12 und mphr Fläsch-
chen verschickt. Ein
Kislchon zu 12 Fläscli-
chen kostet II. K-R zu
55 bildet es ein 5-Kilo
Posteollo und kostet
fl. 6-26. Das l'ostporto
trägt der Bestellende.

1 Flasche 10 kr.

Apotheke Piccoli
«zum Engel» In Laibach, Wienerstrasae.

Auswärtige Aufträge werden umgehend
per Post gegen Nachnahme des Betrages
efiectuiert. (5813) 12—4

Zahnarzt Schweiger
wohnt

Hotel „Stadt Wien''
II. Stock, Nr. 25 und 26

"CLzici. o rd . ln . l e r t tätgrllcls.
von 9 bis 12 Uhr und
von 2 bis h Uhr;

an Sonn- und Feiertagen
von i/,10 bis ty.l Uhr. (204) 1

W a s s e r d i c h t e l l 7 i a

Wagendecken
in verschiedenen Crrnßm und Quaiitato».
sind zu billigsten Preisen stets vorräthig bei

"1.1,. Kanzingor
Spediteur der k. k. priv. Südbahn

LiübAch, WionerDtrassa Nr. 15.

Werkauf.
Die Hausrealität Unterschisohka

Nr. 42, in nachher Nähe des Staatsbahn-
hofes, bestehend aus zwei Wohnungen, drei
Magazinen , zwei Kellern , Dreschboden,
Schupfe, Holzlegen und Heuboden, einem
Obst- und Gemüse-Garten sowie anliegen-

| den Wiesen und Aeekern, besonders als
Bauplatz geeignet, ist aus freier Hand unter
günstigen Bedintrnissen zu verkaufen. An-
zufragen bei Peter Lassnik in Lai-
baoh. (-r>166) 10

Muril.3
das schönste, sinnreichste

Fest-Geschenk!

(Andenken au Verstorbene.)
Porträts in Lebensgrösse
nach ji-der eingesendeten Photographie.
Anzahlung 1 fl., Aehnlichkeit. garantiert.
— Photographie bleit)t. unbeschädigt.

Lieferzeit 10 Tage.
Prämiiert«« Kunst-Atelier

Siofflried Bodawchor
Wien II., Grosse Pfan-Rasse 6.

Auf, zu mir!
(5387) 10 Aller Weltsysteme

Schlittschuhe!
Reichste Auswahl an Güte unübertreff-

licher Rasiermesser, Essbesteoke,
Scheren, Feder- und Küchenmesser,
Gartenwerkzeuge etc.
Um geneigten Zuspruch ersucht höflichst

hochachtend

3f. H o f f m a n « , Fabrikant.
Rathhausplatz Nr. 12.

Prämiiert mit Ehrenanerkennungen,
Diplomen, Medaillen etc.

G e g r ü n d e t 1 8 6 3 .

Weltberühmt
sind die selbsterzeugten preisgekrönten

Handharmonika»
von

Joh. N. Trimmel
in Wien

VII./3, Kaiserstrasse 74.
Großes Lager aller

Musik-Instrumente
Violinen, Zithern, Flöten,
Occarinen,Mundharmonika«,

Vogelwerkel etc., etc.
Sohweizer Stahl - Spiel- 4

werke , selbstspielend, unübertroffen in
Ton, Musik-Album*, -Gläser etc., etc.

Preiscourante gratis und franco.

Die Modenwelt.
Illustrirte Zeitung für Coilette und

kzaut»arbe!<en.

^ i e i , v<er»,>jÄt?!!>c<, , N». I » Pf . -^ 7» « r .

Pro Quartal 75 lr,, per Post 81 lr.

Jg. u. Kleimnayr ö»? Frd. ßamlierg
Vuchhandlung in Laibach.

3«N2) 20—3

Vor Nachahmung geschützt durch Muster
und Marke.

Magen-Salz
von

Julius Schaumann
lamlschaftl. Apotheker in Stockerau.
Sttit vielen Jahren bewährten diäte-
tinche» Mittel zur Beförderung der
Verdauung. Beseitigt sofort über-
schüssige Magensäure. Unübertroffen
zur Regelung und Aufrechterhaltung

einer guten Verdauung.
Zu haben in allen renommierten Apo-

theken der österr.-ungar. Monarchie.
Preis einer Sohaohtel 75 kr.

Versandt pr. Post bei Abnahme von min-
destens 2 Schachteln gegen Nachnahme.
Haunt-Dppöt: Landschaftl. Apotheke des
JnlinN Nchaumaiui in Ntockeran.

Erhältlloh in sämmtlichen Apo-
theken in Laibaoh. (5843) 10—2

Conoessloniert von der hohen k. k.
österr. Regierung. (985) 40-35

sied Mrsine
IIRothes) Item 1 ^ Linie
> M ^ ßostäampfer von

.Antwerpen)

K^^^SUtšFimf t ertheilen:
Red Stur Linie

in Wien IV., WeyringergaHxe 17
oder

JOSEF STRASSER
Speditionsbur. für die k. k. öst. Staatsbalinen

in Innsbruck.
Billigste uud kürzeste Route nach

Antwerpen via Innsbrnok
per Arlbergb&hn.

Die Flaschen &ind mit Bräzay's Firma-Inschrift genossen.

Brdzay'g

Franzlratwein
> ist ein vorzügliches, altbewährtes
m Hausmittel, besonders geeignet bei
1 Massage-Einreibungen, leistet aus-

| 1 gezeichnete Dienste als Mund- und
* I Zahn - Conservierungsrnittel und
VI eignet sich am besten z. Waschen
fj des Kopfes, zur Stärkung d. Haar-
* bodens und zur Entfernung der

Haarschuppen. Preise mit Ge-
brauchsanweisung : kleine Flasche
45 kr., große Flasche 90 kr. Echt
zu haben in Laibaoh bei P e t e r
Lassnik . (5('>f)3) H-2Schutzmarke Nr. 319, 320.

1 ^•^^•^^^•"^^•••••••MHilHHHMBHB^BJiBBBBBaiSBBBHBMliiBBMi^B^B^B^BBB^B^B^BlH^^^^B^^^I

^ Auf Jeder Flasche ist die nebenstehende Vignette sichtbar.

Unentbehrlich für jeden Haushast ist

KATHREINER3 KNEIPP-MALZ KAFFEE
mit Bohnenkaffee-Geschmack. Derselbe bietet den unoi-rei.-hion Vm-ih^i ,i»,u ma„ ^ o m U,A- J „ , h

M i . ueoerau zu haben. i
Nur echt in w e i s s e n PüKeten »nil dem Hil.le des H P , , „ I . L „ U 1 . U I o u . *

MSMB^s^sMs^s^Mmi^gl^M^s^s^^^I.^ n i ' t a r r e r s Kneipp als Schutzmarke. (6783) 17-2 (
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T Uglicli
frische

Faschingskrapfen
in der Conditorei

Rudolf Kirbisch
(6939) Laibach, Congressplatz. 1&-6

Ein Fräulein
aus ehrlichem Hause wünscht eine Stelle
als Verkäuferin (auch in einer Tabaktrafik)
anzutreten. (223) 2—2

Näheres bei der Administration dieser
Zeitung.

Ein elegant möbliertes

Z £ m mm e xr
ist sogleich zu vermieten.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (148) 3-2

Ein alleinstehender Herr sucht eine

Wo hn ung
bestehend aus einem oder zwei unmöblierten
Zimmern, per Februar, eYentuell später. Be-
dienung erwünscht (159) 1—3

Gefällig« Anträge unter Chiffre «A.
1857» an die Administration dieser Zeitung.

Ein oder zwei schön möblierte

Monatzimmer
sind sofort EU vermieten. Näheres in der
Administration dieser Zeitung. (186) 3—3

Im Hause Rain Nr. 20, I. Stook,
ist eine neu hergerichtete

Wohnung
bestehend aus vier Zimmern nebst Zugehör,
sogleich zu vermieten.

Näheres beim Hausbesorger. (202) 3-2

^riel deld
können anständige Leute jedes Standes ver-
dienen, die unsere Bankvertretung (ge-
setzlich ausgestellte Ratenbriefe uid Los-
gesellschafts -Antheile) übernehmen
wollen. Bestand unseres Geschäftes seit 25
Jahren. Streng reell. Höchste Provision
mit Prämie und eventuell fix»-s Gehalt. An-
träge an die Commandlt-Oesellsobaft
Brüder Dirnfeld, Budapest, Badgasse
Nr. 4. (241 j 5—1

Grosses Zimmer
(247) mit Cabinet 2-1
am Franzens-Quai Haus-Nr. 5,I.Stock,hübsch
möbliert, ist am 1. Februar zu beziehen.
Näheres in Müllers Annoncen-Bureau.

Monatzimmer
hübsch möbliert, mit separatem Eingang ist
mit 15. d.M. zu vermieten in der Bahnhof-
gasse Nr. 30, I. Stook. (144) 3—3

Ein Gewölbs - Local
dann eine

Wohnung
bestehend aus einem Zimmer und Küche,
wird mit 1. Februar vermietet: Bahnhof-
gasse Nr. 24. (75) 3—3

Erlaube mir meinen hochverehrten Kunden

meine Vordruckerei
mit großer Auswahl von modernsten

Zacken-Einsätzen u Monogrammen
ieder Art und Größe, bei mäßigen Preisen
und prompter Ausführung zu empfehlen

Katharine E^y
214) Bargs ta l lgasse Nr. 2. 3—8

Eine ebenerdige (171) 3-3

Wohnung
mit Gartenbenützung (eventuell au< li I.Stock)
in der Stadt oder Vorstadt, bestehend aus drei
Zimmern, Küche sammt Zugehör, wird für
den Maitermin zu mieten gesucht.

Gefällige Anträge wollen an die Ad-
ministration dieser Zeitung unter «A. P.»
gerichtet werden.

Ein Schlitten
ein- und zweispännig, lackiert und tapeziert,

ist zu verkaufen bei
KT1 x*anass T o n i

Schmied
(216) Lalbaoh, Kuhthal 2. 3 2

' ^ ^oldcuc uud silberne Mcdaillcll und
Tiplome.

Spielwerke
4 bis 200 Ttüctl,' spiclcud, mit odrr
ohne Exprlisioll. Mandoline, Trommel,
Glocken, HimmelSstimmen, Cast<isslictt»n,
Harfrnspiel :c. (52N8) 3 - 3

Spieldosen
2 bis 16 Stückc sfticlcud: ferner Ncces.
faires, CilMlciiständer, Schweizerhäus-
chcn, Phutu^raphie - ̂ llt'nnii?, Schreib-
^eu^!', Haiidichuhllist«!!, ÄriefbesclüDerer,
Blilmenoasen, Ci^arren-Eini!?, Tl'l'<il«<
dosen, AvbeitHlische, sslaich,,,, VierMser,
Sllihle :c; allc<< mit Mnsil. Tlcts das
Neueste uud Aorzuqlichftc, besonders nĉ
cissnet zu WcilMchtSstcschcutcn, empfirlilt

I.Z.Zeller, Kern (Schweiz).
Nnr direct« Äe^ic; qaranliert für Echt-
heit; illustrierte Preislisten sende franco.

Bayers Salicyl-Kautschukpflaster T*
ist unerreicht zur gründlichen, gefahr- und schmerzlosen Entfernung von Hühneraugen
und Hautwuoherungen Jeder Art. 1 Couvert dieses vorzüglichen IMIJI^UTS sammt
genauer (lnbiauchsatnveisung kostet 30 kr., in die Provinz 35 kr., gegen Einsendung '
des Geldbetrages In Marken. Bestellungen sind nur zu richten an die Apotheke
„zum römischen Kaiser', Wien, Stadt, Wollzelle 13, Hugo Bayer, Apotheker.
Depot in Laibach. Landschafts-Apotheke „Mariahilf" des Ludwig Orötsohl.

! Amerikanisches Salon Petroleum \
1 nur ttfiJ 1 1 1 I per Kilo \

\ »ei P e t e r Ejassnik. ;T^ \

Kinderwagen in solider, feiner, eleganter
Ausführung und beliebiger Farbe, als bordea^
blau, drapp, olive, zu fl." ö• 50, 6-00, 6-50, 7 00,
800, 900, 10-00 bis 2000 po.r Stück.

S te fan ie -Wagen (dreirädrige Sitzwage")
ohne Dach zu 11. 600, 700. 7 5 0 ; mit Dach ^
fl. 900 , 11-00, 13-00, 1.V00 bis 20 00 per Stück.

M^M±-t€*wi O b r e z ^
Tapezierer,

Laibach, Schellenburggasse 4.
H T * Anerkannt allerbilligste Bezugsquelle f'"
Kinderwagen. (2791) &"

Steter Ausverkauf In diesem Artikels

Die Marine - Casino Restauration in Pola
j int vom 15. April 1893 an unter für den Reflectanten sehr vortheilhaften

Bedingungen zu vergeben.
Näliore Auskünfte «riheilt mündlich und schriftlich das Comite des

Marine-Caslnos, von wel<hem über Wunsch eine übersichtliche Zusammen-
stellung der CaNino-Restaurations-Verhältnisse und ein Auszug aus den Con-

I tracts-Bedingungen, eventuell sonstige wünschenswerte Mittheilungen an-
zusprechen sind. (]H) 8 2

Zum Jahreswechsel?

Abonnements-Einladung
JTmm** d a s «falii« 1SO3

auf

Bazar , jährl. 48 Nummern. Preis viertelj. (mit Stempel) fl 102
nar-h auswärts . . » 1 9 8

Frauenzei tung, große Ausg., Preis vierteljährlich . . » 2 55
nach auswärts . . » 261

Frauenze i tung , kleine Ausg., Preis vierteljährlich . . » 1 50
nach auswärts . . » 15f>

Elegante Mode, Preis vierteljährlich > 1 —
nach auswärls . . » \-\H

Modenwelt, Preis vierteljährlich » _ 75
nach auswärls . . » _81

Wiener Mode, Preis vierteljährlich > 1 •.">()
nach auswär ts . . »156

(5870) 7—7 sowie auf sämmtliche

Hollen - Zeitungen,
illustrierte Zeitungen und Lieferungswerke

des In- und Auslandes.
^*roToe-3Sr-u.no.naerii a.-u.f "Ver langten grsttls.

Hochachtungsvollst

lOJlleiDiiiayr&FeißaiiteBo^
Buchhandlung in Laibach. > 4 i Ä

Kaxl Till
Grosses Laser

aller

Sclmlrequisiten
nach Vorschrift

der Herren Professoren und
Lehrer.

Karl Till
Luilmch, SpHal^asse Kr. 1O.

Briefpapier« und Converts in Cassutten
und Mappen-Neuheiten in Papier-
Confection, Cartes do correspondance,
Lnxuscassetten in feinster AuHführuii^
mit Blumen und anderen Kunst-

prilgnngen.

Geprägte Galanteriewaren ans Leder.
Viaitkarten auf Bristol- oder Elfenhein-
carton, Plioto^raphie-Allmins, l'oesie-
Alhunis, TH^ebüclier, Autographen-
Alhnnis, ]\IiiMikrnH|>p<-n. Sclir»'ihtna|»pen.
ZeichenniHppen. FarlienkitMlcIien, Reiß-
zeuge, Scluiltascheti, Biicliertiä^er,

Skizzenhücher, Herbarien,

(4107) 26-1H

Karl Till
I^aibacli, Spital^aNM« Nr. 1O.

Gebetbücher für dio Jn^end und fiir
Krwaclwen« in den prachtvollsten Ein-
bänden. Briefmarkenalbums, Briefmar-
ken in Converts a 50 kr. his 5 II. .fremd-
ländische ii. überseeische Marken auch

ein/ein ü 10 kr. bis 1 fl. ">O kr.
rilnsti irrte Ahc-Bücher, Bild«-rlii'n*lier.
Jnpend-chriften, Er/.iihluritr*n. Märchen
biiclier, Jn>rendspi«|e, Gesellschafts-
spiele, SpielteJler, Lainpeuschirine,

L>nnpen>-chleier.
Vr«»lk«kalender. Scbr<ib- nud Wnnd-
kHb-nder. Notiz- und Vorm«*rkkalend«'r.
Blatt- II. Briefta-chenksi lender. Taschin-
nn«l Portennmnaiekalfiider, Ka'ender
für Aerzte, .Inri-ten. liatidwirte, Forst-

leute. Bi'fjrlente.

Karl Till i
liaibacli, Spilal^aHM* Kr. J(M

Kalender, Taschenbücher, Notizbücher : 1
Taus-tiir.lIauHfraueuk.-ilender, FroininjH
HHiixhaltfinjcs- und Merkbuch. N()tW
buch- n. IlHiishaltun^xUHleuder. ^•*'J}*I
Hau-haltun^shiM'li, Die freie Welt "*1
lender für die elegante Welt, ])»"><'''
Almanach, Tagebuch fiir alle Tftf
jedes Jahres. Noti/.huch fiir alle S tü '^ l
Froinme's Geschufts-Notixkalender I \ J
tixkalender fiir weibl. Jugend. M ^ j H
Stiidciitenkalender, Prof.»ssorenk»'^

dtr, Ijfhrerinnen-Kalender. I
CJrosste- Auswahl von Block-Kalen^eJ
von 30 kr. an und Widniun^sbüc')eW

mit priu-hlvolb'ii Bildern. •

V r u c k u n d V e r l a g u v n I g , v . K l e i n m a u r < l F e d . V a m b e r g .


